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Betreff 
 
Ausbau eines barrierefreien Wanderweges im Grutholz 
 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
  keine haushaltsmäßige Berührung 
 
 X Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
    
 
Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss nimmt zustimmend Kenntnis. 
 
 
Dobrindt 
Technischer Beigeordneter 
 



Sachverhalt 
 
 
Barrierefreier Wanderweg Grutholz 
 
Im Rahmen des Projektes „Vestisches Wanderjahr“ wurde 2006 vom Sauerländischen 
Gebirgsverein SGV ein Barrierefreier Wanderweg für Menschen mit Handicap (z.B. 
Blind, Rollstuhl), aber auch für Ältere und Familien mit Kindern, im Grutholz vorgeschla-
gen. Der Kreis Recklinghausen fördert im Rahmen des Marketingprojektes „Freizeit-
landschaft Emscher-Lippe“ solche Tourismusprojekte. In den vergangenen Jahren wur-
den so z.B. in Castrop-Rauxel auch mehrere Wanderparkplätze angelegt. 
Zur Einrichtung eines barrierefreien Weges hat der Kreis Recklinghausen einige Krite-
rien festgelegt: 
- behindertengerechte Toilette (im EVK vorhanden) 
- Wegelänge ca. 3km 
- Wegeoberflächen (wassergebundene Decke ist geeignet) 
- Unterhaltung muss gesichert sein 
- Steigungen nicht über 6% 
- Sitzgelegenheiten 
- Gastronomische Angebote 
- Naturerleben 
In Absprache zwischen dem Kreis Recklinghausen, SGV und dem Bereich 67 wurden 
im Juli 2006    2 geeignete Wanderstrecken von je ca. 3 km im Grutholz festgelegt (sie-
he Lageplan). 
Die Wege führen über Grundstücke des Regionalverbandes Ruhrgebiet und der Stadt 
Castrop-Rauxel. Das bereits vorhandene Wegenetz bedarf auf den städtischen 
Grundstücken ohnehin einer Überarbeitung und Instandsetzung und bietet sich somit 
für dieses Vorhaben an. Weiterhin sollen Bänke und Hinweisschilder aufgestellt werden. 
Die Kosten wurden auf 27.202,-- € geschätzt. 
Der Bereich 67 hat im Oktober 2006 hierzu einen Förderantrag im Rahmen des Ökolo-
gieprogrammes Emscher-Lippe gestellt. Es wird eine Förderung von 90 % erwartet. Der 
Zuwendungsbescheid wurde kürzlich für April 2008 angekündigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 




